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Beilage zu Nr . 272 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 18 . November 1888 .

Oroßtzerzogthum Wade « .
Karlsruhe , den 17. November .

? (Der Tabakbau und die Tabakernte imGroß -
herzogtbum Baden im Erntejabr 1884/85 . ) Nach¬
dem das Erntejahr 1881/85 vollständig abgelanfen ist , sind wir
in der Lage , für dasselbe im Verfolg unserer bezüglichen Mit¬
teilung für daS Erutejahr 1883/84 vom 3 . November 1884
( Beilage zu Nr . 268 des BlatteS vom 9 . November 1884) nach¬
stehend einen Ueberblick über den Tabakbau und die Tabakernte
in Baden zu geben .

Die Anzahl der Tabakpflanzer betrug im Ecntejahr 1884/85
39,868 , welche zusammen eine Fläche von 763 . 304 .45 Ar mit
Tabak bebauten . Diese Zahlen vertheil n sich auf nachstehende
27 Hauptsteueramts -, bezw. Obereinnehmerci - Bezirke wie folgt :

Singen , Hauptsteueramt . . .

Zahl der
Tabak -
pflavzcr

9

Flächengehalt
der mit Tabak

bepflanzten
Grundstücke in

Ar
561

Heidelberg , „ . . . . 2,621 71 .631 .40
Mannheim , Hauptzollamt . . . . 4,494 155,246 .81
Karlsruhe , Hauplsteueramt . . . 2 .391 47 .532 .87
Baden , „ . . . 70? 7.591 .35
Lahr , . . . . 5,482 97,608 .73
Freiburg , „ . . 595 6,777 .51
Achern , Obereinnehmerei . . . 3 .904 59,525 .70
Allbreisach . „ . . 123 2,079 .62
Breiten , „ . . . 1,459 15,219 25
Bruchsal , „ . . . 4,091 45 .944 .55
Donaueschingen , Obereivnehmerei 9 1 .76
Emmendingen , „ . 2,427 28 .601 62
Hornberg , „ 20 174 .88
MoSbach , „ . 767 8,797 .47
Müllbeim , „ 7 13 80
Oberkirch , „ 238 2 .766 61
Offenburg . „ . 3,198 50,924 . 11
Pforzheim , „ 57 465 .66
Rastatt . „ 103 565 .70
Schwetzingen . „ . 4,404 127 .563 .06
SinSheim , „ . 2 .564 33.000 16
Stockach . , 17 5 .67
Tauberbischofsheim , Obereinnehmerei 87 377 .75
Thingen , „ 8 1 .13
Ueberlingen , „ 5 2 66
Wertheim , » 81 889 .01

gütiger Feststellung auf 41,448 und der Flächengehalt der Mit
Tabak bebauten Grundstücke auf 778.776 .30 Ar , somit ergibt sich
für daS abgelaufene Erntejahr gegenüber dem Erntejahr 1883/84
eine Abnahme von 1580 Pflanzern und 15,471 .85 Ar Pflanz¬
fläche oder von 3 .8 bezw. ca . 2 Prozent .

Im Allgemeinen dürfte diese Abnahme des Baues in dem
fortwährenden Zurückgehen der Tabakpreise ihren Grund finden ;
auch mag die bei Beginn deS Sommers eingetretene anhaltende
Trockenheit mehrfach vom Setzen der Tabakspflanzen abgehalten
haben .

Der Gesammtwerth der Tabakernte — den Tabak rn dach¬
reifem , trockenem Zustand gerechnet - betrug 6,288,368 M . gegen
7,194,556 M . im Vorjahr , somit weniger 906,188 M . , waS eine
Abnahme von im Ganzen 12,6 Prozent ergibt .

Der Ausfall der 1884r Ernte kann , was die Quantität be¬
trifft , ein sehr ergiebiger genannt werden . Der mittlere Er¬
trag für den Hektar belief sich auf 2300 kg gegen 1900 im Vor¬
jahr . Dagegen läßt die Qualität des Tabaks vielfach wegen
Mangels an Regen zu geeigneter Zeit zu wünschen übrig und
kann im Allgemeinen nur als ziemlich gut bezeichnet werden .
Für daS Trocknen deS Tabaks waren die Witterungsverbältniffe
im Ganzen recht günstig ; es lieferte deshalb auch die Fermen¬
tation kein ungünstiges Resultat und erscheint das gewonnene
Produkt auch bei der Tigarrenfahrikation als Deckblatt vielfach
recht brauchbar , während es zur - Einlage und als Umblatt sich
weniger eignet . Für besondere Zwecke, als : Spinn - und Schneide¬
tabak , Rollendeck, Schwergut rc . kann es als vortrefflich bezeich¬
net werden .

Eine Unterscheidung der Preise deS Tabaks für die einzelnen
Gattungen kann nicht gegeben werden , da die verschiedenen Sorten
nicht getrennt verwoge » und verkauft wurden . Die Minimalpreise
für dochreifen Tabak ausschließlich der Steuer stellten sich im
Durchschnit

für Obergut auf 21 M . r
„ Sandblätter auf 12 „ > Per 100 Kg ,
„ Grumpen auf 5 „ l

die Maximalpreise
für Obcrgut auf 50 M .
. Sandblätter auf 23 „
„ Grumpen auf 19 „

Für ganz Baden , ohne Rücksicht auf die Gattung und Sorte
deS Tabaks berechnet, wurden im Durchschnitt 36 M . per 100 kx
bezahlt . Dieser dem Vorjahre gegenüber (mit 48 M .) erheblich
geringere PceiS wird bei den Produzenten durch die größere
Menge de» geernteten Tabaks einigermaßen ausgeglichen .

Für daS Erntejabr 1885/86 ist nach dem einstweilen vorhan¬
denen Material wiederum eine Abnahme deS Tabakbaues zu kon -
statiren , indem die Zahl der Pflanzer vorläufig zu nur 34,734
und der Flächeninhalt deS mit Tabak bebauten Geländes zu nur
673,821 .45 Ar ermittelt ist . so daß ein Rückgang um etwa 12,9
Prozent bezw. etwa 11,7 Prozent zu erwarten steht .

8odw . ( Mitthrilungen au « der Stadtraths - Sitzung )
vom gestrigen Tage . Behufs Erweiterung der Brunnenstraße
soll -auch daS Ecke der Quer und Brunnevstraße gelegene ,
dem Sebastian Moser gehörige HauS um den Preis von
12,000 M . vorbehaltlich der Zustimmung deS BürgerauS -
schvffes käuflich erworben worden . — Die bisherigen Räume der
städt . Mehlhalle sollen zum Verfteigerungslokal deS städt . Leih¬
hauses eingerichtet werde» . — Die Dacheindeckung deS Schul -
hauS - NeubaueS in der Schützenstraße soll mit Falzziegel » erfolgen .
Die Lieferung derselben wird dem Fabrikanten Karl Ludowici in
Ludwigshafen übertragen . — ES wird die Vertheilung von Stif¬
tung «,iose» aoS der Gemeinderath Hoffmann -Stiftuog und Stadt -

rath Hoffmann -Zustiftung . Gräflich v . Langenstein ' schen Stiftung ,David Wilh , Ettling - Stiftung und Oberbürgermeister Malsch -
Stiftung , welche zu Schulstipendien an fleißige Schüler des Real¬
gymnasiums und der Realschule verwendet werden sollen , vorge¬nommen und Vorlage an Großh . Oberschulrath zur Zustimmung
beschlossen . — Es wird mitgetheilt , daß durch die Uebernahme
der Gemeindewege in Kreis - Fürsorge die hiesige Sadt mit etwa
20,000 M . belastet werde , obgleich auf ihrer Gemarkung ein
KreiS - Gemeindeweg sich nicht befindet . — Das Brutto - Erträgniß
der diesjährigen Svätjabrs Messe belief sich auf 9960 M . 53 Pf .
DieFrühjahrs - uudSpäijahrs -Meffe ertrugen zusammen 19,925M .
9 Pf . , wovon jedoch etwa 5000 M . Kosten abzurechnen sind . —
Durch die Kanalisation sind mehrere hundert Rohrbrüche an der
Gasleitung verursacht worden und sind die Rohre durch Nach¬
rutschungen in bedeutendem Maße aus ihrer richtigen Lage ge¬
bracht . so daß sich die Gasverluste sehr vermehrt haben . Es
fällt deshalb nothwendig . daß diese Leitungen aufgegroben und
frisch verlegt werden . Zu diesem Zwecke sollen 16 .000 M . auf
Rechnung der Kanalisation verwendet werden . — Auf Antrag der
Gas - und Wasserwerks -Kommission wird angeordet , daß während
der Wintermonate die Straßenbeleuchtung noch Mitternacht ver¬
stärkt werde . - Frau Marie Sulzer , Witwe , hat eine Anzahl
Karlsruher Zeitungen vom Jahr 1849 und Herr Architekt Koß
mann eine Nummer der Zeitschrift „ Das Baugewerbe ", enthal¬
tend einen vou ihm verfaßten Artikel über die Grundriß -Entwick¬
lung eingebauter Wohnhäuser zu Karlsruhe und endlich Herr
Schober ein Lichtdruck Bild , welches derselbe als Gedenkblatt an
die Festlichkeiten vom 26 .—29 . September d . I . herauSgegeben
hat , für das städt . Archiv zum Geschenk gemacht , wofür Dank
ausgesprochen wird . — Dankschreiben von Landestracht -Abord¬
nungen sind eingelaufen und werden zur Kenntniß gebracht von
Schutterwald , Altenheim , Bezirk Neustadt und Donaueschingen .

* ( Die künstlerischeAusschmückungdesRestau -
rationssaales ) erster und zweiter Klaffe in dem neuen
Bahnhof - Gebäude ist in den letzten Tagen dadurch zum vollen
Abschluffe gekommen , daß die allegorischen Bilder an der dem
Wartesaal zu gelegenen LängSwand mit entsprechenden Sprüch¬
lein versehen worden sind. Diese Umschriften erfüllen den Zweck,
die Bedeutung der allegorischen Gruppen dem Beschauer sofort
klar zu machen , recht gut . Im Uebrigen können wir nur wieder¬
holen , daß diese Bilder mit ihren frischen Farben , namentlich den
Hellen , warmen Fleüchtöaen einen sehr freundlichen und beleben¬
den Eindruck Hervorrufen . Dieser Restaurationsraum ist nicht
bloß für die mit den Zügen Ankommenden oder Abfahrenden ein
angenehmer Aufenthalt geworden , sondern hat auch sein ständiges
Publikum gefunden und es zeigt sich hier im Einzelnen . wie die
Erfahrung mit dem neuen Bahnhof - Gebäude im Ganzen zeigt ,
daß der ungemein glückliche und geistvolle Entwurf des Herrn
Oberbaurath Heinrich eben so sehr den Anforderungen an eine
gefällige wie an eine Praktische Anordnung und Einrichtung
entspricht .

* Rust , 16. Nov . ( Bürgermeisterwahl .) Bei der am
14. stattgehabten Bürgermeisterwahl wurde Herr Leopold Haas
in Freiburg mit 167 Stimmen gewählt .

* Radolfzell , 16. Nov . ( Haushaltungs - Schule - —
L andwirths ch aftlich e Winte rs ch ul e .) Der Winter¬
kursus an der hiesigen Haushaltungs - Schule hat , wie schon be¬
richtet , begonnen . Für denselben hatten sich 58 Mädchen aus
allen Gegenden Badens , sowie aus der Schweiz und Hohenzol -
sern angemeldet . Da aber in einer Haushaltungs - Schule , in
welcher die Mädchen die Haushaltung wirklich Praktisch erlernen
sollen , so viele unmöglich mit bleibendem Erfolg unterrichtet
werden können , so wurden nur 22 ausgenommen ; eine größere
Anzahl zu nehmen wäre wohl nicht im Interesse der Schülerin¬
nen selbst gewesen. Die Schülerinnen gehören durchweg demBauern -
stande , zumeist dem wohlhabenden , an ; 13 davon sind aus dem
Kreise Konstanz , die anderen aus dem übrigen Baden . — Bon den
16 Schülern der hiesigen landwirthschaftlichen Winterschule gehören
14 dem Kreise Konstanz , 2 anderen badischen Kreisen an . Es ist
eine eigenthümliche Erscheinung , daß die Töchter unserer Landwirtbe
fortwährend in so großer Zahl sich für die Haushaltungs Schule
anmeldev , während die Söhne derselben fast an allen betreffenden
Anstalten Badens in mäßigen , oft kleinen Zahlen sich für den Unter¬
richt melden - Die Mädchen sind offenbar weit lernbegieriger als die
Junge », denn der Einwand , daß letztere in dem elterlischen Ge¬
schäft unabkömmlicher seien als erstere , ist nur in seltenen Fällen
wirklich zutreffend .

^ Vom Vodenfee , 15. Nov . (Getreideverkehr . —
Weinpreise . — Meteorologisches . ) Der Getreidehandel war
auf den letztwöchentlichen Märkten der Seegegend recht lebhaft
und die Znfuhrm von Cerealien fanden leicht Käufer . In Ra¬
dolfzell , Uebcrlingen , Pfullendorf , Meßkirch und Stockach belief
sich die Gesammtzufuhr an Korn und Weizen auf 7000 Zentner .
Die Qualität der Brodfrüchte ist entschieden besser als jene des
Vorjahrs und die Mühlenbranche ist mit ihren dermaligen Um¬
sätzen durchaus zufrieden . — Nach der neuesten Preisliste der
Rentamts -Kellerei Salem kostet jetzt der 1883r Mauracher Ries¬
ling 35 M . , der I883r Meersburger Riesling 45 M „ der 1884r
Kirchberger Traminer 50 M . und der 1883r Kirchberger Ru -
länder 60 M . per Hektoliter . Unter den rothen Tischweinen wird
der 1883r Bermatinger zu 40 M . , der 1881r Buchberger zu
45 M . , der 1883r Petershauser zu 50 M . und der 1883r Kirch¬
berger zu 60 M . verkauft . Von den weißen Edelweinen kostet
der 1884r Mauracher Ruländer 70 M -, der 1884r Meersburger
weiße Burgunder 80 M . Per Hektoliter ; der 1881r Meersburger
Ruländer und der 1881r Meersburger Traminer je 1 M . Per
Flasche . Bon den rothen Edelweinen wird der 1883r Hohentwieler
Burgunder zu 70 M . , der 1883r Kirchberger Burgunder zu
80 M . , der >883r Mauracher Burgunder zu IM M . und der
1883r Meersburger Burgunder zu 120 M . Per Hektoliter abge¬
geben . Die Flasche vom 1878r Meersburger Burgunder kostet
1 M . 50 Pf . — In einem raschen Sprunge stieg gestern die
Temperatur auf -f- 10 Gr . R . , während heute bei Südwest
Regen eintrat .

Theater und Kunst .
** Karlsruhe , 16 . Nov . ( Kirchenkonzert .) Der Kalb

Kirchenmusik- Verein gab gestern Nachmittag io der kath . Stadt -
Pfarrkirche sein Späljahrs - Konzert . Diese Konzerte erfüllen
ihren Zweck , den Mitgliedern deS Vereins hervorragende , ihrer

Form halber von der gottesdienstlichen Feier größtentheils aus¬geschlossene und selten zur Aufführung gelangende Werke aus demreichen Schatze der Kirchenmusik - Literatur bekannt zu machen undderen erhebenden und läuternden Geist durch eine sorgfältige In¬terpretation zu übermitteln , in gediegener , würdiger Weise . Auchdie gestrige Aufführung bot eine Reibe fesselnder , gehaltvollerVorträge und versetzte die zahlreiche Zuhörerschaft in eine ge¬hobene , andachtsvolle Stimmung . Von den Chorwerken sei vorAllem Orlando di Laffo' s erhabenes Credo aus der dlissa „ Dau -äots Dominum " erwähnt , dessen herrlich wogende Polyphonie undwunderbarer Ausdrucksreichthum in klarer . sorgfältig abgestufterWeise zur Geltung gelangten . Nicht minderes Lob gebührt dem
Vorträge von A . Scarlatti 's „ LxuItats Doo" und bon drei weihe¬vollen Becker'schen Kompositionen , von denen namentlich die letztedurch ihren tiefernsten , im Einzelnen auf das Feinsinnigste den
Textwendungen angepaßten Ausdruck , ihre schöne Stimmführungund ihre charakteristische harmonische Gestaltung einen nachhaltigenEindruck hervorbraebte . Herr Wolfs , Lehrer am hiesigen Kon¬servatorium . erwies sich bei der Wiedergabe von Bach ' s Prälu¬dium und fiivsstimmiger Fuge in 6 - moII als ein Meister seines
Instrumentes . Er verband ein vortreffliches Manual - mit einem
höchst gewandten Pedalspiel und einer verständnißvollen Regi -
strirung und brachte die herrliche Komposition in ihrem gewaltigen
Aufbau , in ihrem kunstvollen kontrapunktischen Organismus zurvollen Geltung . Den besten Eindruck wachten auch der Gesangdes Herrn Guggenbühler und das Violaspiel des HerrnH o itz .

Literatur .
E . Zittel 's FamMenbibel des Nene « Testamentes .(Karlsruhe . G . Braun ' sche Hof Buchhandlung . ) — Dieses all¬

seitig mit hoher Anerkennung aufgenomwene Werk ist nun unter
Mitwirkung der Pfarrer Schmitthenner und Beelenmeyer und des
Prof . Alb . Tboma in zwei Bänden (Preis 18 M .) vollendet . ES
bietet dem Leser die sämmtlichen Schriften des Neuen Testamentesin sorgfältiger Neubearbeitung der Uebersetzung Dr . M . Luther 's -
Diese ist auf Grund des besten griechischen Textes gewissenhaftund durchgreifend berichtigt . alles Un - oder Schwerverständliche
beseitigt und besonders in den Briefen viel durchsichtiger gestaltet .
Dazu sind auch alle jene anstößigen Ausdrücke durch ziemlichere
ersetzt , welche bisher den Gebrauch der Bibel im Familienkreise
unnöthigerweise erschwerten . Außerdem ist jedem Buche eine
historische Einleitung über Ursprung und Inhalt desselben voraus¬
geschickt , die Paulus -Briefe in den Rahmen eines Lebensabriffesdieses Apostels in chronologischer Reihenfolge eingefügt und außer¬dem in reiche» Anmerkungen alles , was im Einzelnen nicht ohneweiteres verständlich ist . erklärt . wobei die Verfasser nicht auf
neue Hypothesen , sondern auf Darlegung der in wissenschaftlichen
Kreisen als feststehend betrachteten Resultate der heutigen Bibel -
Wissenschaft bedacht waren . So hat dieses Werk keine Parteifarbeund darf allen Gebildeten , welche das Neue Testament wirklichkennen und verstehen lernen wollen , bestens empfohlen werden .
Dasselbe ist gut ausgestattet und eignet sich auch als WeihuachtS -
Geschenk.

Von Hackländer ' s „ Europäischem Sklavenleben ", illu »
strirt von A . Langhammer (in Lieferungen ä 40 Pf . , bei C .Krabbe in Stuttgart ) ist Lieferung 21—24 erschienen. Der Grund¬
gedanke Hackländers von der Schuld der Gesellschaft an denen ,die sie kalt und hochmütbig ausstößt , ist hier mit packender Ge »
malt dargestellt ! Kein Wunder , daß auch der Künstler und treue
Gefährte des Erzählers bei solchen Höhepunkten der Dichtungfein Bestes gibt . Arthur Langhammer hat auch in diesen neuen
Lieferungen eine Fülle anmuthiger und rührender Bilder geschaffen »die wie stets so innig mit dem Texte verwebt sind, daß man Textund Bild nicht mehr getrennt zu denken vermag .

Ein „ Neues praktisches Kochbuch " von Anna Marbler
erschien in dem Verlage „ Leykam" in Graz . Das Buch straft
seinen Titel nicht Lügen . Obwohl eS an Kochbüchern keinen
Ma gel gibt , so glauben wir doch , daß dieses sich zahlreiche
Fr , u , binnen erwerben wird , und zwar deßhalb , weil jedes in
diesem Buche enthaltene Kochrezept praktisch erprobt ist , was den
wenigsten anderen Kochbüchern nachgerübmt werden kann . Dieser
Umstand ist sicher geeignet , diesem Kochbuche vor manchem an¬deren den Vorzug zu geben . Ein weiterer Vortheil des BucheS
besteht darin . daß die Sprache eine schlichte , leicht verständliche
ist. Die Ausstattung ist eine schöne , die Form sehr handlich .

Eine Novelle der beliebten Schriftstellerin E . Bely : „ Mi -
carsme " mit lebendigem italienischen Cvlvrit eröffnet das No¬
vemberheft von „ Unsere Zeit , Deutsche Revue der Gegenwart " ,
herausgegeben von Rudolf von Gottschall (Leipzig , F . A .
Brvckhaus ) . Darauf folgt ein Essay vom Herausgeber , der
unter dem Titel „ Ludwig XVII " die Geschichte dieses unglück¬
lichen Prinzen namentlich auf Grundlage des umfassenden neuen
Werks von Chantelauze behandelt . „ Die Administration deS
Präsidenten Arthur " von Rudolf Doehn ist . ein werthvolleS
Orientirungsmittel für alle, welche für die Notizen der Zeitungen
einen innern Zusammenhang suchen , sowie eine tüchtige Vor¬
arbeit für die Geschichtsschreibung der Zukunft - Der Aufsatz :
„ Die deutsche Auswanderung und ihre Ziele " von Dr . Hermann
von Jherin empfiehlt eine Vereinigung der Kolonial - und Aus¬
wanderungspolitik . besonder- auch die Begünstigung der Aus¬
wanderung nach Südamerika . Prof . Karl Birnbaum hält sich
in seinem Artikel „ Die Lage der Landwirthschaft im Deutschen
Reiche " an daS Thatsächliche und Statistische gegenüber den
vielen Deklamationen über diese Frage . Originell und geistreich
sind Eduard Reich' s „ Betrachtungen über Moralstatistik und
Socialethik " . Eine musikalische und eine politische Revue schließen
das Heft ab .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

N « r daS Gediegene dringt durch « nd hält sich . Alle
Lobpreisungen würden einem Heil - und Genußlrank , wie der
treffliche Aachener Liqueur „ Magenbehagen " nicht zu bleibender
Anerkennung bei dem verständnißvollen Publikum verhelfen , wenn
er nicht wirklich daS gediegenste Mittel wäre , sich Appetit , frohe
Stimmung und ein« regelmäßige Verdauung auf die angenehmfle
Weise zu sichern. Er lobt sich selbst . Der Tafelliqueur Magen -
bebagen ist in den besseren Delikateffenwaaren - Geschäften zu
haben . Prospekte und Gutachten sind in den Niederlagen gratis
erhältlich . PreiS : Die halbe Literflasche M . 2 .50 und die
ganze Literflasche M . 4.50. "



Handel «« d Berkehr
Handelsberichte .

Köln , 16 . No » . Weizen loco hiesiger 16 .70 , iooo fremder
17 .20, per Novbr . 16 .40 . per Mär , 17 . —. Roggen > - hiesiger
18 .— . per Novbr . 13.40 . per März 13 80 Rüböl looo mit
Faß 24 .20 , per Mai 25 .— . Hafer !nos diesiger 14. —

Bremen . 16 . Nov . Petroleum -Markt . (Schlußbericht .) Stan¬

dard white , loe" 7.55 . Matt . Awerik . Schweineschmalz Wilcox
nicht verzollt 33' /«.

Paris , 16. Nov . Rüböl per Nov . 59 .50, per Dez . 60 .20,
per Jan . - April 62 .—, per März - Juni 63 .20 . Fest . — Svi -
rituS per Nov . 46 .20 , per Mai - Aug . 49 50 . Fest . — Zucker
weißer . diSp . Nr . 3 , per Nov . 46 .70 , per März - Juni 48 .60.
Fest . — Mehl , 12 Marken , p>r Nov . 47 .70 , per Dez .

4810 , per Jan . - April 4S.40 , per März - Juni 50 .50 .
Weizen per Nov . 21 .40, per De ». 21 .60, per Jan . - Avril 22 .60,
per März - Juni 23 .20 . Still . — Roggen per Nov . 14 .10,
Per Dez . 14.20 . per Jan .-April 14 70, per März -Juni 15.20 . ,
Behauptet . — Talg , disponibel 61 .50 . — Wetter : schön.

Antwerpen , 16 . Nov . Petroleum -Markt . (Schlußbericht )
RaffinirteS Type weiß, diSp . 19' /, . Unentschieden .

--- U « ml.. 1 « uldm I . » .
StaatSpapiere .

Sadiu 3V> Obligat , fl.

: r : L
Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 ReichSaul .M .
Preußen 4' /, V» Tons . M .

. 4' /» ConsolS M .
« tbg .4' /-Obl .v .78/79M . 105' /, ,

. 4 Obl . v . 75,82 M . 104°/, ,
Oesterreich 4 Goldreute fl . 87' /, ,

, 4' /, Silben , fl . 66V,
. 4V» Papierr . fl.
. 5Pavien .v .18S1

Ungarn 4 Goldreute fl.
Italien 5 Rente Fr .

Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M .
Rnßland 5 Obl . v . 1862 93V»

. 5Obl . V. 1877M '

» kll . Orientaul . PR
. 4 Sous . v . 1880 R .

Sn bien 5 Goldreute

101 /,
103' /„
103' /, .
104V.

103' /.

79' /,
77V,
94V.

90" /, .
101V,

95' /,

79' /,
75' /.

Schweb . 4 in Mk .
Span . 4 AnSländ . Reute
Schw . 4V,Bern v . 1877 F .

, 4°/. Bern 1880 F .
Egypten 4 Unif . Obligat .

Bnnk -Nttien .
4V,DeutscheR .-Ba ° kM .
4 Badische Bank Thlr .
5 BaSler Bankverein Fr .
4 Darmflädter Bank fl .
4 DiSc .-1kommand . Thlr .
5 Frankf .BankvereinThlr .
5 Oest . Kreditanstalt fl.
4 Rhein . Kreditbank Thlr .
5D . Effekt -u .Wechsel. Bk .

40' /» eiubezahlt Thlr .
Eisenbahn -Aktien .

Heidelberg -Speyer Thlr .
Heff.Ludw .-Bahu Thlr .
Meckl.Friedr .-Franz M .
^ Pfälz . Maxbahn fl.

. Pfälz . Nocdbahn fl.
Elisabeth Pr . -Akt. fl.

100V,
56 V.

63' /„

134V.
116

147' /.
132

190°/,
76V.

113

42
98 ' /,

189V,
133' /,

101
193V.

Elis . ll Em . Linz - B . Sbr .fl .
4 Gotthardbabu Fr .
5 Böhm . West -Bahn fl .
5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
5 Oest .Franz -St .-Bahufl .
5 Oest . Süd -Lombard fl .
5 Oest . Nordwest fl.
5 » » I -it . k . fl,
5 Rudolf fl .

Eisenbahn - Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfrei fl . 98" /, ,
5 Mähr . Greuz -Bahn fl . 68V,
5 Oest . Nordwest -Gold -

Obl . M -
5 Oest . Nordw . lüt . fl .
5 Oest . Nordw . l-it . ö . fl .
4 Vorarlberger fl .
3 Raab -Oedenb -Ebeuf . Gold

steuerfrei M . 87»/,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 96V,
6 Buffalo N .-A . » Phil .

Eons . BondS 40V.

105V,
216

106V,
132V,
119' /,
148V,

105
83»/.
82V-
73' /,

6SoutheruPacistc of E . IK4. 100V,
5 Gotthard IV Ser . Fr . 106
4 . . 99V,
4 Schweiz . Eentral 101
5 Süd -Lomb . Prior , fl . 103" /-,
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 62V,
5 Oest . StaatSb .-Prior .st. 106V,
3 dto . I- Vlll L . Fr . 80 ' /, .
3 Livor .lät . 6,01n . vSFr . 63V,
5 ToScan . Central Fr . 101' /,
5Westsic .Eisb . I880stfr .Fr . 102V,.

Pfandbriefe .
4 Rh . Svp .-Bk .-Pfdbr . 100»/,
5 Prentz .Teut .-Bod .-Ered .

Verl, ä 110 M . 115' /,
4 dto . ä 100 M . 100
4V,Oest .B .- Erd .. » uft . fl . 101' /,
5 Ruff . Bod .-Tred . S .R . 90V,
4°/, Süd -Bod .-Er .-Pfdb . 101" /»,

PerzinSliche Loose.
SV, Töln - Mind .Thlr . 100 126' /, ,
4 Bayrische . 100 131V,
4 Badische » 100 —

1 Ara - - M Psg., I Pst . « « me., r Dollar -
rubei — 3 « mk. , 0 Pf»., I Rork Bank»

4Mein .PrPfdb .Tblr . 100

« « mk. LS !
-- I « mk.

118V,
125V,nov.
94V.

3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl . 250
5 . v . 1860 » 500
4Raad -GrazerThlr . 100 94V,
UnverzinSlicheLoose pr . Stück .
Badische fl . 35°Loose —
draunschw .Thlr .SO-Loose 93 70
Oest . fl .100-Loosev 1864 292.60
Oesterr .Kreditloosefl .106
von 1858

Ungar .StaatSloosefl .100
AuSbacher fl . 7-Loose
AugSburger fl . 7-Loose
Freiburger Fr .15-Loose
Mailänder Fr . lO-Loose
Meininger fl . 7- Loose
Schweb . Thlr .10-Loose

Wechsel nnd Sorte « .
Paris kur, Fr . 100 80 .65
Wien kur, fl . 100 161 .45
Amsterdam kur» fl .100 168 .85
London kur» 1 Pf . St . 20 .31

302 —

26 20

23 40
70 .-

DollarS in Gold 416 —19
SO Fr . -St . 16 . 13—16
SovreignS 2027 —31
Obligationen nnd Industrie .

Aktie « .
4 Karlsruher Obl . v .1879
4 Mannheimer Obl .

4 ^ onstanzer ^
Ettliuger Spinnerei o.ZS .
KarlSruh .Maschineuf .dto .
Bad . Zuckes ., ohne ZS .
3°/aDeutsch .Phön .20VuEz
4RH . Hypoth .-Bauk50 °/,

bez. Thl .
5 Westeregelu Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp . Aul . der Oest . Alpin

MootgS —
Reichsbank DiScont 4°/°
Franks . Bank . DiScont 4V»
Tendenz : —.

101V,
101 '/ ,

145V,
139

S2V.
180V,

115V,
125

'
105V.

S .742 . Amtsgericht Bühl . Gemeinde Barnhalt .

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung oder Streichung der über dreißig Jahre
alten Einträge in den Grund - und Pfandbüchern der Ge¬

meinde Varnhalt .
Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 und vom 28 . Januar 1874

werden alle Diejenigen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter -
pfandsrechlen länger als 30 Jahre in den diesseitigen Grund - und Unter -
pfandSbüchern eingeschrieben sind, hiermit aufgefordert ,

binnen sechs Monaten
die Erneuerung derselben bei dem Pfand - und Gewährgericht dahier nachzu¬
suchen . widrigenfalls die Einträge gestrichen werden .

Das Verzeichniß der in den Grund - und Unterpfandsbüchern der Ge¬
meinde vorhandenen , wehr als dreißig Jahre alten Einträge liegt im Rathhaus
zur Einsicht offen.

Varnhalt , den 10 . November 1885.
DaS Pfandgericht . Der BereinigungSkommiffär :

_ Keller . Bürgermstr . Ralhschre iber Haa enunger .
S .763 . Gemeinde Stetten , Amtsgerichtsbezirks Lörrach .

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und

Unterpfandsrechten .
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Stetten , Amtsgerichtsbezirks Lörrach ,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund deS Gesetzes vom 5 . Juni 1860
(Reg .Blatt Seite 213 ) und vom 28 . Januar 1874 ( Ges . - u . B . - Blalt Seite 43 ) ,
aufgefordert , die Erneuerung derselben bei Unterzeichnetem Gewähr - u . Pfand -
gerichle unter Beobachtung der im 8 20 der Vollzugsverordnung ( Gesetzes - u.
Verordn .-Bl . 1874 S . 44) vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch
Ansprüche auf daS Fortbestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei
Vermeidung deS Rechtsnachtheils , daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Berzeichniß der in den Büchern der
genannten Gemeinde seit mehr als 30 Jahren eingeschriebenen Einträge in dem
Rathhause dahier zur Einsicht offen liegt .

Stetten , den 14 November 1885.
Das Gewähr - und Pfandgericht . Der BereinigungSkommiffär :

Anton Reichert , Bürgermstr . - Stellvertreter . B . Rupp , Bürgermstr .

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellung.

S .733 .2 . Nr . 10,131 . Konstanz .
Die Ehefrau des Kürschners Friedrich
Goß er » Marie , geb . Klausmann in
Radolfzell , vertreten durch Rechtsan¬
walt Jung in Konstanz , klagt gegen
ihren Ehemann , welcher sich an unbe¬
kannten Orten aufhält , wegen harter
Mißhandlung und grober Verunglim¬
pfung , mit dem Anträge , die Ehe zwi¬
schen den streitenden Theilen als auf
gelöst zu erklären und den Beklagten
in die Kosten des Verfahrens zu ver-
urtheilen , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Eivilkammer I des Großh .
Landgerichts zu Konstanz auf :

Dienstag den 9 . Februar 1886,
Vormittags 8 ' /, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser AnSzug der Klage
bekannt gemacht .

Konstanz » den 11. November 1885.
Die Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad - Landgerichts ,
vr . Goetz .
Aufgebot .

S .720 .2 . Nr . 8628 . Emmen bin gen .
Vom Gr - Amtsgerichte Emmeudingen
wurde heute folgendes Aufgebot er¬
laffen : Küfer Matthäus Höflin von
Bötziugen besitzt auf Gemarkung Bötzin -
geo folgende Liegenschaften : 1 . Lager¬
buch Nr . 2799 : 14 Ar 85 Meter Acker
und 88 Meter öder Rain im Maiseu -
thal , neben Weg und Wilhelm Schulz .
2 . Lagerbuch Nr . 2069 : 12 Ar 62 Met .
Acker im Truttenthal , neben Josef
Barleon und Christian Rinklin . 3. La¬
gerbuch Nr . 2122 : 9 Ar 30 Meter
Acker im Truttenthal , neben Weg und
Johann Schill Witwe , bezüglich welcher
em ErwerbStitel zum Grundbuch zu
Bötzwgeu nicht eingetragen ist. Der
Genannte hat daS AufgebotSverfabren
beantragt . Es werden daher alle Die¬
jenigen , welche an diese Liegenschaften
in de » Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem StammgutS -
oder FawiliengutSverbande beruhende
Rechte zu haben glaube », aufgefordert ,
solche spätestens in dem auf : Freitag

den 19 . Februar 1886, Vormit¬
tags 9 Uhr , bestimmten Aufgebots
termine anzumelden , widrigenfalls die
nicht geltend gemachten Ansprüche für
erloschen erklärt würden . Emmendingen ,
den 9. November 1885 . Der Gerichts¬
schreiber des Gr . bad . Amtsgerichts :

Jäger .
Konkursverfahren .

5 .765 . Nr . 43 .588 . Mannheim .
In dem Konkursverfahren über daS
Vermögen des Kaufmanns Georg
Voisin dahier ist in Folge eine- von
dem Gemeinschuldner gemachten Vor¬
schlags zu einem Zwangsvergleiche
Vergleichstermin auf :
Dienstag den 1. Dezember 1885 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte 1 dahier
anberaumt .

Mannheim , den II . November 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

F . Meier .
S .740. Heidelberg . Das Kon¬

kursverfahren über das Vermögen des
BäckerS und WeinwirthS Friedrich
Walter in Heidelberg wird »ach er¬
folgter Abhaltung deS Schlußtermins
hierdurch aufgehoben .

Heidelberg , den 13. November 1885.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez. Kah .
Di >s veröffentlicht

Der GerichtSschrerber :
, Fabian .

Bermögeasabstmderuugeu .
5 . 766. Nr . 8259 . Freibirrg . Die

Ehefrau des WerkführerS Johann Hein¬
rich Boßhardt » Katharina , geborne
Holzmann in Freiburk , hat gegen
ihren Ehemann Klage aus BermögenS -
absonderung bei der 1 . Eivilkammer des
Großh . Landgerichts Freiburg erhoben
und ist der Termin zur Verhandlung
dieser Klage auf

Dienstag den 5. Januar 1886,
Vormittags 8' /, Uhr ,

bestimmt .
Freiburg , den 14. November 1885.

Der GerichtSschrerber
deS Großh . bad . Landgerichts :

Schmieder .
S .758 . Nr . 15.315 . Mannheim .

Die Ehefrau des Fabrikarbeiters Hein¬
rich Hartung , Margarethe , geborne
Geil in Mannheim , wurde durch Urlheil
der Eivilkammer 1 deS Großh . Land¬
gericht» Mannheim vom 14 . Oktober

1885 für berechtigt erklärt , ihr Vermö -
gen von dem ihres Ehemannes abzu - j
sondern .

Dies wird zur Kenntuißnahme der
Gläubiger andurch veröffentlicht .

Mannheim , den 30 . Oktober 1885 . j
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
Strohmeher .

S .761 . Nr .1l ,234 . Triberg . Durch
Urtheil des Großh . Amtsgerichts hier
vom Heutigen wurde in Anwendung
des § 40 deS bad . Einführungsgesetzes
zu den Reichs - Justizgesetzen die Bcr -
mögevsabsonderung zwischen der Ehe
frau des Gasthofbesitzecs Adolf Moser
zur Sonne iu Triberg , Frieda , geborne
Bogt , und ihrem Ehemann ausge¬
sprochen .

Triberg , den 13. November 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

S . 739 . Nr . 10,166 . Konstanz . Die
Ehefrau des Webers Johann Hang ,
Johanna , geb . Lieber von Hainstetteo ,
wurde durch Urtheil Gr . Landgerichts
Konstanz — Eivilkammer — vom Heu¬
tigen für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern , was zur Kenntnißnahme
der Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 10. November 1885.
Großh . Landgericht Konstanz .

Gerichtsschreiberei .
I) r . Götz .

S734 . Nr . 9918 . Konstanz . Die
Ehefrau des Krämers August Trayer ,
Marie , geb . Kiene von Hochemmingen ,
wurde durch Urtheil Großh . Landge¬
richts Konstanz — Eivilkammer 1 —
hom Heutigen für berechtigt erklärt ,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzusondern , was zur Kennt¬
nißnahme der Gläubiger öffentlich be¬
kannt gemacht wird .

Konstanz , den 5 . November 1885.
Großh . bad . Landgericht .

Gerichtsschribcrei .
vr . Goetz .

Lrbeinweisuugeu.
S . 743 . Nr . 42,684 . Heidelberg .

Die Witwe deS Landwirths Philipp
Kaltschmitt von Waldhilsbach , Ka¬
tharina , geb . Morr von da , hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Eheman¬
nes gebeten . Diesem Gesuche wird ent -,
sprachen , wenn vicktt innerhalb

sechs Wochen
Einsprachen hiergegen erhoben werden .

Heidelberg , den 13 . November 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

(gez.) Büchner .
DieS bringt zur öffentlichen Kenutniß

Der Gerichtsschreiber :
Braungart .

S .693 3. Nr . 9797 . Bann darf
Beschluß .

Heinrich Stritt von hier hat um
Einweisung in Besitz und Gewähr der
Berlaffenschaft seiner Ehefrau nachge
sucht. Etwaige Einwendungen wären
innerhalb 6 Wochen vorzubringen .

Bonndorf , den 7 . November I8S5 .
Großh , bad . Amtsgericht .

Burger .
Berscholleuheitsverfahrea .

S . 753 . Nr . 30,558 . Pforzheim .
Gegen den Zimmermann Andreas
Stumps von Brötzingen , welcher im
Jahre 1880 nach Amerika auSwandrrte
und seitdem keine Nachricht von sich ge¬
geben hat . ist seitens der « uthmaßlichen
Erbe » Antrag auf Verschollenheitser¬
klärung gestellt .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn über den Vermißten

binnen Jahresfrist
keine Nachricht anher gegeben wird .

Pforzheim , den 10 . November 1885.
GerichtSschrriberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Sigmund .

Strafrechtspflege .
Laduugeu .

T .70 .3 . Karlsruhe .
1. Adam Klemm , geb . 11 . Okto¬

ber 1862 in Waldangelloch » zu¬
letzt i« Pforzheim ,

2 . Manuel Obhaosen » geb. S1 .

A ^ ° « *b62 m Hochhausen , zu - „ ach § 472 St .P .O . von den Gr . Be -
„ ^ -r »irksämtern Sinsheim , Mosbach und3 . Jakob Heinrich L - rch . geb. 15 Fe - Durlach über die der Anklage zu Grundebruar 1863 rn Durlach , zuletzt m liegenden Thatsachen ausgestellten Er -
. ^ . klärungeo vom 8 . Mai . 23 . September4 . Fnedr .,Johann Lindner , geb . und 25 . September 1885 veruriheilt .

1 . April 1863 in Duilach , zuletztj Karlsruhe , den 7 . November 1885 .in Durlach ,
5. HermannGotlfr . Christ . Schmidt .

geb . 18 Oktober 1863 in Durlach ,
zuletzt in Durlach ,

6 . Friedr . Christ . Wächter , geb.
30 . März 1863 in Durlach , zu¬
letzt in Durlach ,

7. Salomou Traub , geb . 19. April
1863 in Grötzlngen , »nletzt iu
Grötziligeu ,

8 . Julius Grctz , geb . 13 . März
1863 in Jöhlingeu , zuletzt io
Karlsruhe ,

9. Josef Jäger , geb. 25 . März
1863 in Jöhliugen , zuletzt in
Jöhlingeu ,

10. Johann Josef Schater , geb . 24.
März 1863 in Jöhlingeu , letzter
Aufenthalt unbekannt ,

11 . Jakob Friedr . Krauß , geb . 12.
Februar 1863 in Königsbach , zu¬
letzt in Obermutschelbach ,

12. Jakob Friedr . Teuscher . geb.
4 . Oktober 1863 in König bach,
zuletzt in Köoigsbach ,

13 . Jakob Christof Weiß , geb. 12.
Juni 1863 in Söllingen , zuletzt
in Söllingen ,

14 . Christof Wen » , Andr . Sohn ,
geb. 29 . August 1863 in Söllingen ,
zuletzt in Söllingen ,

15. Christof Ran . geb. 12. März
1863 in Spielberg , zuletzt in
Spislberg ,

16. PiuS Kunz . geb. 29 . März 1863
in Stupferich , zuletzt in Slupfe -
rich.

17. Karl Friedr . Erkmann , geb.
20 . November 1863 in Wein¬
garten , zuletzt in Weingarten ,

18 . Ludwig Otto Herdle , geb . 2.
Oktober 1863 in Weingarten , zu¬
letzt in Wem garten .

19. Gustav Hummel , geb . 1 . März
1863 in Weingarten , zuletzt iu
Weingarten ,

20 . Max Klein , geb. 15. Januar
1863 in Weingarten , zuletzt in
Bruchsal »

21 . Friedr . Kn oll , geb . 6. April
1863 in Weingarten , zuletzt in
Weingarten ,

22 . Lorenz Link , geb. 7 . August
1863 in Weingarten , zuletzt in
Weingarten ,

23 . Karl Wilhelm Müller , geb .
12. November 1863 in Wein¬
garten , zuletzt io Weingarten ,

24 . Georg Jakob Reichert , geb. 17.
Oktober 1863 in Weingarten , zu¬
letzt in Weingarten ,

25 . Karl Ferd . Sebold , geb . 12.
Juli 1863 in Weingarten , zuletzt
in Weingarten ,

26 . August Lorenz Spohrer , geb.
1 . November 1863 io Weingarten ,
zaletzt in Weingarten ,

27 . Georg Adam Engel , geb. 29.
April 1863 in Wilferdingen , zu¬
letzt in Wilferdingen ,

28 . Christian Hofsäß , geb . 7 . März
1863 in Wilferdingen , zuletzt in
Wilferdingen ,

29 . Christian Friedr . Walch , geb.
9 . September 1863 in Wilfer¬
dingen , zuletzt in Wilferdingen ,

30 . Friedr . Leop . Ruff , geb. 17 .
Mai 1863 in Wolfartsweier , zu¬
letzt in Ettlingen ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige

Großh . Staatsanwalt .
Hübsch .

T . 115 . 1 . Nr . 10 . 212 . Weinheim .
Der am 1 . Februar 1862 in Leuters »

ausen geborne , ledige Elsatzreseivist
Zäcker Adam Schmitt , zuletzt wohn¬

haft in Leutershausen , und der am 27.
März 1859 in Hohensachsen geborne ,
ledige Ersatzreservist Maurer Adam
Dreikluft , zuletzt wohnh . in Hohen¬
sachsen, deren Aufenthalt unbekannt ist
und welchen zur Last gelegt wird , daß
sie als Ersatzreservisten ausgewandert
sind , ohne von ihrer bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben — Uebertretung gegen
S 360 Ziff . 3 R . St . G .B . - , werden
auf Anordnung deS Gr . Amtsgerichts
hiersetbst auf

Dienstag den 12. Januar 1886,
Vormittags 8Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Wein -
Heim zur Hauptverhandlung geladen .
Auch bei unentschutdigtem Ausbleiben
wird zur Hauptverhandlung geschritten
werden .

Weinheim , den 7 . November 1885.
Fahrländer ,

GerichlSschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

Berm . Bekanntmachungen
T .88 .4 . Karlsruhe .

Hofg«ts -Ver -
— »

Die Erben der Postbalter Theodor
Elser Witwe , Christine , geborne
Geiß in Rußheim , lassen der Thei -
luug wegen durch den Unterzeichneten
Notar die nachbeschriebenen , auf der
Gemarkung Huttenheim gelegenen
Liegenschaften

( Hofgnt Elisabethenwörth )
Montaä de« LL . November 1885 ,

Nachmittags 1 Uhr ,
im Rathhause zu Rußheim

öffentlich zu Eigenlhum versteigern , wo¬
bei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis und darüber ge¬
boten wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

1. L.B .Nr . 2892 . 26 Hektar 79 Ar
12 Meter . Oberes Hofgut mit
Hofraithe , HauSgarten , Ackerland
und Wiese , neben Großh . Forst -
domälien -Aerar u . Stadtgemeinde
Germershrim , worauf ein zwei¬
stöckige - Wohnhaus mit Schopf
und ein zweistöckige- Wohnhaus
mit Stallung , HauSspeicher nebst
Scheuer . Remise und Schwein¬
ställen erbaut sind.

2 . L .B .Nr . 2892 . 14 Hektar 72 Ar
49 Meter Ackerland , oberes Hof¬
gut , neben der Zuckerfabrik Wag -
häusel und der Stadlgemeinde
GermerSheim .

3 . L . B .Nr . 2940 . 7 Hektar 14 Ar
69 Meter Ackerland . Altrhein und
Wald im Bellich , neben der Stadt -
gemeinde GermerSheim u . Großh .
Domänenärar .

Der Schätzung - Preis
beträgt . . . . 7 « « « « M .

Siebenziglausevd Mark .
. . Die oben beschriebenen Liegenschaften

iu der Absicht , sich dem Eintritte in den kommen als Ganze » (Hofgut Elisa -
Dienst deS stehenden Heeres oder der bethenwörth ) zur Versteigerung . Die
Flotte zu entziehen, ohne Erlaubnis da» ' günstig gestellten Bedingungen könne»
Bundesgebiet verlassen oder nach erreich- jederzeit im Geschäftszimmer deS unter -
tem militärpflichtigem Alter sich außer - zeichneten Notar - (Schloßplatz 15) eia-
halb des Bundesgebiets aufgehalten zu gesehen werden ,
habe» , ! Fremde auswärtige Steigerer haben

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 sich durchlegaleBermögeuSzeuguiffeüber
Nr . 1 St .G .B . — ihre Zahlungsfähigkeit auszuweiseo .

Dieselben « erden auf ! Wegen EinfichtSnahme des HofgutS
Moutag de « 28 . Dezember 1885, wolle man sich an den Miterben Herr »

Vormittag » 8V , Uhr » Postagcnte » Ludwig Elser io Ruß '
vor die Strafkammer des Gr . Land - heim wenden ,
gericht» hier zur Hauptverhaudluog Karlsruhe , den 3 . November 1885.
geladen . Bei mientschnldigtem Lu » - > Der Großh . bad . Notar
bleiben « erden dieselben auf Grund der I . Meyer .

Druck nnd vr > t » a der G . Br,n « ' ßchr » H « fb>nchtz,ncker « i.
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